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Schmetterlinge im Hudelmoos:
Bestand - Bedrohung - Zukunft

HERMANN BLÖCHLINGER

Mitt.thurg.naturf.Ges. 51 24 Seiten 3 Tabellen Frauenfeld 1992



1. Einleitung

In der Hoffnung, alte Meldungen einiger selten gewordener Schmetterlingsar-
ten im Thurgau bestätigen zu können, begann ich im Frühjahr 1988 die Be-
arbeitung des Hudelmooses an Tag- und Nachtexkursionen. Besonders
nachts half mir Kollege Hansjörg Brägger aus dem nahe gelegenen Amris-
wil. Oft war er auch allein unterwegs und überliess mir seine Ergebnisse.
Von den Kleinschmetterlingen nahmen wir Belege mit und gaben sie Kurt
Grimm in Ermatingen zur Bestimmung.
Schon bald musste ich erkennen, dass die Schmetterlingsfauna im früher
als Paradies geltenden Hudelmoos heute sehr arm geworden ist. Am deut-
lichsten zeigte sich dies an einem vom Wetter her idealen Sommertag, als
ich an einem ganzen Nachmittag nur neun Arten beobachten konnte, wäh-
rend ich am Vorlag bei gleichem Wetter an einem Autobahndamm über
dreissig festgestellt hatte! Mögliche Ursachen des alarmierenden Rück-

gangs der Schmetterlinge in einem Naturschutzgebiet wie dem Hudelmoos
will ich weiter unten darzustellen versuchen.
Den früheren Artenbestand im Hudelmoos erfahren wir in MALICKY (1965)
und BLÖCHLINGER (1985). Zusätzlich erhielt ich Belegdaten von Kollegen
des Entomologischen Vereins Alpstein: Peter Bertschinger, Ermatingen,
Ernst Brauchli, St.Gallen, Albin Bischof, Chur, Dr.Janett Florin, St.Gallen,
Hans Helfenstein, Steinebrunn und Dr.Walther Keller, St.Gallen. Ihnen alien
danke ich für ihre Mühe herzlich.

Besonderen Dank gehört Hansjörg Brägger und Kurt Grimm. Ohne ihre tat-
kräftige Mithilfe beim Sammeln und Bestimmen hätte ich diese Arbeit nicht
machen können.

2. Liste der festgestellten Schmetterlingsarten und Vergleich mit frü-
heren Angaben

In der Nomenklatur der Arten (Tabelle 2) folge ich LERAUT (1980), teilweise
korrigiert nach neuerer Literatur. Soweit deutsche Namen allgemein bekannt
sind, werden sie in den Bemerkungen aufgeführt. In den einzelnen Familien
erscheinen die Arten in alphabetischer Reihenfolge.
Über die im Hudelmoos in den Jahren 1958-1960 festgestellten Schmetter-
linge existiert eine Liste von MALICKY (1965). Die in ihr enthaltenen 295
Arten werden mit den Original-Häufigkeitsangaben (+ festgestellt, h

häufig) als eigene Kolonne in die Liste aufgenommen (Tabelle 2).

Wenn wir die Funde Malickys (Kolonne B in Tabelle 1 mit unseren verglei-
chen (Kolonne D), stellen wir fest, dass beide Listen ein ungefähr gleiches
Artentotal aufweisen, was auf den ersten Blick auf eine ähnliche im Ver-
gleich mit der Kolonne A ziemlich lückenhafte Bearbeitung hinweist. Be-
trachtet man jedoch die Zahlen in Klammern, sieht man, dass wir einerseits
rund hundert von Malicky festgestellte Arten nicht gefunden haben, anderer-
seits aber ebensoviele Arten finden konnten, die in seiner Liste fehlen. Mit

grosser Wahrscheinlichkeit waren fast alle von uns gefundenen Arten je-
doch schon damals vorhanden. Wie viele der von uns nicht mehr nachge-
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wiesenen Arten tatsächlich verschwunden sind, kann nur vermutet werden;
ein starker Artenverlust, besonders bei den Tagfaltern, ist aber unverkenn-
bar. Noch 1975 konnte ich auf einer Exkursion mehrere in unserer Bear-
beitungsperiode - auch bei gezielter Suche - nicht mehr festgestellte Arten
teilweise sehr häufig im Hudelmoos fliegen sehen.
Bei den sogenannten Kleinschmetterlingen führe ich 220 Arten auf, worin 99
Arten enthalten sind, die nur zu Anfang des Jahrhunderts von MÜLLER-
RUTZ (1910) gefunden wurden. Diese sind in den Bemerkungen als Litera-
turzitate gekennzeichnet. Von einigen Arten konnten Belege im Naturmu-
seum Frauenfeld gefunden und nachgeprüft werden (in den Bemerkungen
als Funddaten aufgeführt). Malickys Liste enthält 81 Arten. Die 48 Arten, die
ich aus unserer Untersuchungsperiode anführe, entstammen einigen weni-
gen Familien. Mindestens soviele Arten anderer Familien müssen noch auf
die Bestimmung durch einen Spezialisten warten.
Auf 14 Exkursionen bei Tag (11.4., 14.5., 8.6., 1.8., 13.8.1988, 5.5.,
19.7.1989, 22.3., 2.4., 16.5., 18.5, 15.8.1990, 21.3.1991) und 25 bei Nacht
(17.2., 19.4., 7.5., 17.5., 29.5., 7.6., 10.6., 21.6., 6.7., 8.8., 24.8.1988, 17.1.,
5.3.. 28.3., 25.4., 24.5., 15.6., 6.8., 1.10., 22.10., 16.12.1989, 12.3., 2.5.,
15.5., 16.7.1990) haben wir die Daten unserer Bearbeitungsperiode zu-
sammengetragen. Jeweils der neueste Fund wird in der Kolonne «Nach
1960» in Normalschrift aufgeführt, während Daten aus den Jahren 1961
bis 1987 in Kursivschrift erwähnt werden. Alle Funddaten enden mit der
Abkürzung des Sammlers:

Be Bertschinger Peler, Tägerwilen Gr Grimm Kurt, Ermatingen
Bh Brauchli Ernst, St.Gallen He Helfenstein Hans, Steinebrunn
Bi Bischof Albin, Chur Lö Löh le Richard, Müllheim |
Bl Blöchlinger Hermann, Grüneck Ma Manfrini Erwin, Steckborn f
Br Brägger Hansjörg, Amriswil MR Müller-Rutz, St.Gallen f
Fl Florin Janett, Dr., Kronbühl

3. Ursachen des akuten Artenverlustes

Das Hudelmoos gilt als eines der schönsten und wertvollsten Naturschutz-
gebiete im Kanton Thurgau. Mit viel Begeisterung wurde es unterhalten.
Beim Mähen und Betreten der Wiesen wurde Rücksicht auf bodenbrütende
Vögel genommen. Die Artenvielfalt an Vögeln wies auf richtige Behandlung
des Biotops hin. Dass andere Tiergruppen, wie etwa die Insekten, jedoch
viel schnellere Anzeiger von Veränderungen sind, wurde übersehen. Insek-
ten, insbesondere Schmetterlinge, um die es in der vorliegenden Untersu-
chung geht, haben eine artspezifische Entwicklung. Diese erfolgt oft wäh-
rend Wochen in der Bodenvegetation. In dieser Zeit sind sie durch die Ge-
bietspflege besonders gefährdet. Bei falschem Schnittzeitpunkt können
ganze Populationen vernichtet werden.

3.7 Frühere P/fege
Soll eine Wiese vor Verbuschung bewahrt werden, muss sie von Zeit zu
Zeit gemäht werden. Diese Erkenntnis wurde schon gemacht, als es noch
keine Motormäher gab. Das Hudelmoos war schon damals sumpfiges
Land, das neben der Torfgewinnung nur als Streuelieferant genutzt werden
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konnte. Gemäht wurde wegen der Nässe nur mit der Sense, immer bei Tag
und immer dann ein Stücklein, wenn man Zeit hatte. So zog sich die Mahd
sehr in die Länge; einzelne Partien mussten sogar stehengelassen wer-
den. Die Streue wurde an Ort während Tagen getrocknet und nachher auf
dem Rücken weggetragen. Unbeabsichtigt half man durch diese Mahd den
verschiedensten insektenarten zum Überleben. Auf die nachfolgend unter-
suchten tagfliegenden Schmetterlingsarten bezogen hiess das:

- Die meisten Eier, Raupen und Puppen, die sich während des Mähens
an den Halmen befanden, gerieten unverletzt ins Mähgut.

- Da die Eizeit der meisten Arten nur ungefähr eine Woche beträgt, er-
laubte die Trocknungsphase vielen Raupen das Ausschlüpfen aus den
Eiern.

- Die vielen in der Dämmerung oder erst in der Nacht vom Boden zu den
Futterpflanzen hochkletternden Raupen wurden nicht zerdrückt und
konnten auf ungemähte Stellen ausweichen.

- Viele Arten haben eine Puppenzeit von ungefähr zwei Wochen. Wenig-
stens aus einem Teil der Puppen, die sich im Mähgut befanden, konn-
ten während der Trocknungsphase der Streue die Falter ausschlüpfen.

- Durch das zeitlich gestaffelte Mähen konnte sich die Nachkommen-
schaft vieler Arten auf einem noch ungemähten Abschnitt in eine weni-

ger gefährdete Entwicklungsstufe oder gar zum fliegenden Insekt brin-

gen.
- Das Stehenlassen einzelner Partien ermöglichte wenigstens einigen

Tieren der Arten mit langer Entwicklungszeit das Überleben

- Auf den zuerst gemähten Flächen waren bereits wieder Futterpflanzen
gewachsen, bis die letzten Partien an die Reihe kamen.

- Für nektarsuchende Falter waren immer irgendwo Blumen vorhanden.

3.2 Künftige Pflege
An eine für die Schmetterlinge - und sicher auch für viele andere Insekten -

so ideale Mahdmethode ist heute wohl kaum mehr zu denken. Vielleicht ist

es aber möglich, eine den Pflegern und der übrigen Natur zumutbare
Methode zu finden, die möglichst vielen Schmetterlingsarten ein Überleben
erlaubt. Grundsätzlich können wir zwischen den folgenden Pflegemethoden
auswählen:

/Weftode 7: Die ganze Wiese wird als Ganzes mit schweren Traktoren
gemäht, das Mähgut sofort zerkleinert, durch mehrmaliges
maschinelles Wenden angetrocknet und gleichentags ma-
schinell weggeführt. - Diese Methode wird auf den abgetorf-
ten Streuwiesen im St.Galler Teil des Hudelmooses ange-
wendet.

-> A/ury'ene Aden erfragen d/'ese /Wefdode, d/'e s/cd zur Scdn/tt-
ze/'f /'n ke/'ner En/w/cWungssfofe am Scdn/dgi/f oder an der
Bodenoderf/äcde au/da/fen.
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Mefbobe 2; Die ganze Wiese wird zusammenhängend mit leichten Mo-
tormähern bei Tag geschnitten und das Mähgut sofort weg-
geführt. - Diese Methode entspricht weitgehend der Praxis,
die auf den Streuwiesen im Thurgauer Teil des Hudelmooses
angewendet wird.

-> Zu c/en über/ebencfen /Aden der Methode 7 tommen a//e
m/f am Soden /ebenden Entw/ck/ungssfad/en und a//e /Arten,
deren Saupen nur nachts zum Fressen bocbste/gen.

Methode 3: Geschnitten wird wie in Methode 2. Das Mähgut wird jedoch
unzerkleinert während etwa drei Tagen getrocknet, hie und da
gewendet und anschliessend weggeführt.

-> Dadurch über/eben auch a//e T/'ere, d/e während der Track-
nungsze/'f /n e/'ne andere Enfw/c/c/ungssfu/e übergehen oder
sogar aussch/üpfen.

Methode 4; Jede Wiese wird möglichst der Länge nach halbiert. Die
einzelnen Abschnitte werden im Abstand von mindestens
zwei Monaten wie in Methode 3 gepflegt.

-> Dadurch s/'nd auch a//e Arten ges/'chert, d/e s/ch zw/'schen
den be/den Scbn/'ffze/fen fert/g enfw/c/ce/n können.

Methode 5: Jede Wiese wird der Länge nach halbiert. Während ein Teil
einmal gemäht wird, bleibt der andere ungemäht. Jedes Jahr
wird gewechselt.

-> Auch i/on den Arten, d/e d/'e Methoden 7-4 n/'chf erfragen,
können m/'ndesfens d/e Hä/tfe T/'ere über/eben.

In Tabelle 3 wird versucht, für jede Art einiger tagfliegenden Schmetterlings-
familien in jeder Monatshälfte aufzuzeigen, welche der oben beschriebenen
Methode für das Überleben der Art genügen würde. Ein Beispiel: Wenn in

der ersten Augusthälfte gemäht werden soll, muss mindestens Methode 3

angewendet werden, um allen Widderchenarten (Zygaeniden) das Über-
leben sicherzustellen; bei Methode 2 wären die zu dieser Zeit sich noch im
Ei befindenden Tiere wie auch die bereits geschlüpften Jungraupen ver-
loren.

Von den untersuchten 56 Schmetterlingsarten müssten selbst nach Metho-
de 3 die drei Arten E.aurinia, M.athalia und M.britomartis aussterben. Ich
wollte wissen, ob es einen idealen Zeitpunkt zur Mahd gibt, um möglichst
viele Arten erhalten zu können. Nach Tabelle 3 stellte ich für jede Monats-
hälfte die Anzahl Arten zusammen, die die entsprechende Methode ertra-

gen würden (Tabelle 4).

Hier zeigt sich, dass zum Beispiel ein Schnitt nach Methode 3 in der ersten
Aprilhälfte 48 Arten das Überleben garantieren würde. Das Erhalten aller
56 Arten sichert erst Methode 4, jedoch nur dann, wenn durch die beiden
Schnitte zwei verschiedene Generationen betroffen werden, was leider aus
der Tabelle nicht hervorgeht. Da jedoch nicht bei allen gefährdeten Arten der
Generationswechsel zum gleichen Zeitpunkt stattfindet, wird man um
Methode 5 nicht herumkommen. Eine Kombination der Methoden 4 und 5,
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wo jede Wiese gedrittelt, zwei Teile nach Methode 4 gemäht und der dritte
Teil jeweils ein Jahr stehen gelassen würde, wäre ebenfalls denkbar.
Ausdrücklich weise ich nochmals darauf hin, dass sich diese Überlegungen
auf tagfliegende Schmetterlinge beziehen. Die Auswirkungen der Methoden
4 und 5 auf andere Tiergruppen und auf die Florazusammensetzung wä-
ren in Probeflächen zu kontrollieren.
Der grosse Verlust an Schmetterlingsarten im Hudelmoos ist sicher nicht nur
eine Frage der Pflegemassnahmen. Über die verschiedenen möglichen Ur-
Sachen kann aber nur spekuliert werden:
- LL/ftverschmufzi/ngr: Durch die spezielle Lage scheint mir dieser Grund
wenig wahrscheinlich
- Bee/nfräcMgung durch d/'e Landw/rfschaft: Hier ist ein Einfluss in die süd-
westlichsten Gebiete denkbar. Eine grosse Pufferzone mit extensiver Land-
Wirtschaft ist auf jeden Fall anzustreben.
- l/erk/e/nerung der Sfreuew/ese/if/äc/ien: Die meisten Tagfalter brauchen
grosse Flugareale in ihnen zusagenden Biotopen zur Verteilung ihrer Eier.
Früher waren viele den heutigen Hudelmooswiesen ähnliche Flächen in

unmittelbarer Nachbarschaft vorhanden, so dass das Ersetzen von Popu-
lationsausfällen in einzelnen Teilgebieten den meisten Arten keine grossen
Schwierigkeiten bereitete. Eine Vergrösserung der Streuewiesenfläche durch
Renaturierung mehrerer angrenzender Landwirtschaftsflächen würde sicher
vielen Arten grössere Überlebenschancen geben.
- l/erschw/'nden der Futterpflanzen: Vor allem die für die Imagines wichti-
gen Nektarquellen scheinen mir in den letzten zwanzig Jahren sehr abge-
nommen zu haben. Die Vergrösserung des Blütenpflanzenangebotes wä-
re durch Wechsel zu extensiver Landwirtschaft in den angrenzenden heuti-

gen Intensivflächen möglich.
- Erdi/erscd/ebungen.' Mehrere spezialisierte Arten, zB. F.aur/'n/'a, C.tefl/ä
und fW.afhaflä, flogen vor dreissig Jahren vor allem an Stellen, wo in der
Zwischenzeit Erdverschiebungen vorgenommen wurden.
- Fomposf/'eren von A/fähguh Um die Bodenstruktur nicht noch mehr zu
verändern, müssen die bestehenden Komposthaufen und alles neu anfal-
lende Mähgut unbedingt entfernt werden.
- Gebüsch- und /-/eckenpflege; Auch viele an Laub lebende Arten sind ver-
schwunden. Ob sich in falscher Pflege dieser Biotopteile Gründe für den
Artenrückgang finden, müsste speziell untersucht werden. Mindestens den
vielen Fichten kann aus Tagfaltersicht kein Nutzen zugesprochen werden.
Sie zugunsten von neuen Streuewiesen zu opfern, muss überlegt werden.
Der zunehmenden Verbuschung und Bewaldung muss besonders ent-
gegengewirkt werden.
- Störung durch den Aflenschen; Das Interesse der Menschen an der Natur
hat sehr stark zugenommen, was sehr begrüssenswert ist. Dies bringt
aber in jenen Gebieten Probleme, die magnetisch wirken. Sicher gehört das
Hudelmoos dazu. Weitere Massnahmen zur Einschränkung der Bewe-
gungsfreiheit sind dringend notwendig.
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4. Zusammenfassung

In den Jahren 1988-1991 wurden im Naturschutzgebiet Hudelmoos noch
210 von den bisher bekannten 376 Grossschmetterlingsarten gefunden. In
einer Tabelle werden neben den neuesten Funddaten aller bisher bekann-
ten Grossschmetterlinge auch diejenigen aller im Gebiet bekannten Klein-
Schmetterlinge verzeichnet. Der alarmierende Artenverlust wird unter dem
Gesichtspunkt der Mahd besonders untersucht. Es wird aufgezeigt, dass
nur durch Stehenlassen eines Teiles der Wiesen ein Artenrückgang an
Schmetterlingen vermieden werden kann.
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Adresse des Verfassers:

Hermann Blöchlinger, Im Grund 2, CH-8554 Grüneck

7abe//e 1: Anzah/ c/er /m Hude/moos fes/geste//ter? Grosssc/imette/V/dgsarten

A: Total aller zwischen 1950 und 1991 festgestellten Arten

B: In den Jahren 1958-60 durch Malicky (1965) festgestellte Arten - In die Zahl der Arten, die
wir von 1988 bis 1991 nicht mehr gefunden haben

C: Total der nach 1960 noch festgestellten Arten
D: In den Jahren 1988-91 durch Blöchlinger/Brägger festgestellte Arten - In die Zahl der

Arten, die Malicky nicht gefunden hatte

A ß C P

Bei Tag fliegende Arten 56 46(27) 44 21(2)
Bei Nacht fliegende Arten 320 168 (76) 281 189 (98)

Total Grossschmetterlinge 376 214(103) 325 210(100)
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Tabe/fe 2: Liste a/fer aus dem Hude/moos be/cann7en Sc/imerteri/nge

^rfname Malic*/ Nach 7960 Bemerkungen
Micropterigidae (Urmotten):

Erlocraniidae (Trugmotten):
&7ocran/a sparrmanne//a BOSC

—> Keine Funddaten

—> Neue Funde nicht bearbeitet
MR (1910): 1 Exemplar im 5.1895

Hepialidae (Wurzelbohrer):
Hep/a/us tomuf L.

Pbymatopus bec7a L.

Tr/od/'a sy/w'na L.

Nepticulidae (Zwergmotten)
S//gme//a öefu//co/a STT.

Sf/gme//a ca/Par?/ce//a STT.

S//gme//a sa//c/s STT.

Tn/urcu/a argenf/pede//a Z.

Opostegidae:
Oposfega crepuscu/e//a Z.

21.6.1988 Br Ftopfenwurzeibohrer

24.8.1988 Br

—> Neue Funde nicht bearbeitet
MR (1910): sehr häufig
MR (1910): leere Minen

MR (1910): gemein
MR (1910): häufig

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): selten

Tischeriidae (Schopfstirnmotten):

Incurvariidae (Miniermotten):
/tde/a cupre//a SCHIFF.

Ade/a oc/isen/7e/merre//a HBN

/ncurvar/a mascu/e//a SCHIFF.

/ncurvana oeA?/mann/e//a HBN.

/ncurvar/a prae/afe//a SCHIFF.

A/ema/opogon roöerte//a CL. (p//u/e//aj

/Vema/opogon me/axe//a HBN.

Cossidae (Bohrer):
P/rragmafaec/a casfaneae HBN.. 10.6 19

—> Keine Funddaten

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910:: 1 Exemplar im 5 1893

MR (1910): 1 Exemplar im 5 1892

MR (1910). ziemlich selten

Br Rohrbohrer

Zygaenidae (Widderchen):
Adsc/fa gfobu/ar/ae HBN.

Zygaena ////pendu/ae L.

Zygaena /onrcerae SCHEV

Zygaena os/erodensrs REISS

Zygaena purpura/rs PONT

Zygaena /r/to/r/ ESP

Zygaena wc/ae me//7of/ ESP.

18. F. 7975 8/

Gemeines Widderchen
19. 7.7970 Sri

29.7 7968 50

76.7.7969 Ada Purpurwidderchen
78.7 975 8/ Kleewidderchen

29.7.7968 LÖ

Limacodidae (Asselspinner):
Apoda//'macodes HUFN. 16.7.1990 Bl Grosse Schiidmotte

He/erogenea ase//a SCHIFF. 6.7 1988 Br Kleine Schildmotte

Heterogynidae (Mottenspinner): Keine Funddaten
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A/Tfiame Mal/cty A/ac/) 1960 Bemertungen
Psychidae (Sackträger):
Acanfhopsyche alra L. +

Ep/c/inop/eràr p/ume//a SCHIFF. (pu//a) h 16.5.1990 Bl

Lep/cfopsyche un/co/or HUFN. +

Psyche casta PALL. 13.6.1934 S 8/

Eriocottidae: -> Keine Funddaten

Tineidae (Echte Motten):
/Wonop/s weavere//a SCOTT

T/nea pe///one//a L. 73.6.7984 L 8/

Ochsenheimeriidae (Bohrmotten) Keine Funddaten

Lyonetiidae (Lang horn mi n iermoften) :

Buccu/afr/x n/grico/77e//a Z.

Para/eucoplera s/nue//a RTTI.

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): festgestellt
MR (1910): sus/ne//a, 5.03 mehri.

Gracillariidae (Miniermotten):
Asp/'/apferyx l/ing/penueffa Z.

Ca/yö/fes phras(an/penne//a H BN.

Parorn/x forgu///e//a Z.

Phy//onorycfer cave//a Z.

Phy//onorycfer k/eemanne//a F.

Phy/fonorycler sfrigu/afe/Za Z.

Phy//onoryc1er u/m//o//e//a HBN

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): selten

MR (1910): einzeln

MR (1910): ziemlich selten

MR (1910): vereinzelt

MR (1910): nicht selten

Phyllocnistidae (Saftschiürfermotten):
Phy/focn/sl/s un/puncfe//a STPH.

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): suffuse//a, nicht selten

Ethmiidae:

Stathmopodidae:

—> Keine Funddaten

—> Keine Funddaten

Oecophoridae:
Agonoplerix arene//a SCFliFF.

Agonoplehx herac//ana L. (app/ana)

/Apor?op7er7> //7ure//a SCHIFF. (Y/ave//a,)

Agonoplerix //'furosa HAW.

/Agonopfe/vx oce//ana F.

Agonopfer/x pa//ore//a Z.

B/s/gna procere//a SCF1IFF.

Che/moph/7a sa//ce//a HBN.

D/'urnea Zage//a SCHIFF.

Encfros/s sarc/1re//a L.

P/eurola b/cosfe//a CL.

Sem/oscop/s ave//ane//a HBN.

Sem/oscop/s ocu/e//a THNBG. (ane//aj

Sem/oscop/s sfe/n/te//neriana SCHIFF.

6.7.1988 Bl

2.5.1990 Bl

16.7.1990 Bl

6.7 1988 Bl

MR (1910): festgestellt

MR (1910): ziemlich häufig
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Arfname Maf/c/rp /Vac/i 1960 Bemerkungen
Elachistidae (Grasminiermotten):
S/se/acfi/s(a a/b/cfe//a HBN.

E/ach/'sfa su6n/gre//a DGL.

Pterolonchidae:

—> Neue Funde nicht bearbeitet
MR (1910): selten

MR (1910): nicht selten

—> Keine Funddaten

Coleophoridae (Sackträgermotten):
Co/eophora a/f/co/e//a Z.

Co/eophora aurice//a F.

Co/eophora consp/cue//a Z.

Co/eophora d/scorc/e//a Z.

Co/eop/iora //>re//a Z.

Co/eophora n/Ve/cosfe//a Z.

Co/eop/rora Wm/nefe//a Z.

Blastodacnidae:

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): 6.1894
MR (1910): festgestellt
MR (1910): festgestellt
MR (1910): nicht selten

MR (1910): einzeln

MR (1910): selten

MR (1910): festgestellt

—> Keine Funddaten

Blastobasidae:
Ffo/cocera b/nofe//a TFINBG.

Symmocidae:

Holcopogonidae:

Momphidae:

Batrachedridae:

—> Neue Funde nicht bearbeitet
MR (1910): 1 Exemplar im 7.1902

—> Keine Funddaten

—> Keine Funddaten

—-> Keine Funddaten

—> Keine Funddaten

Scythrldidae (Ziermotten):
Scytfj/7's /am/ne7/a SCHIFF.

Scyfhris pa/usfr/s Z.

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): ziemlich häufig
MR (1910): sehr häufig

Cosmopterigidae (Fransenmotten):
Cosf77optef/;e or/cha/cea STT.

L/mnaes/a p/iragm/fe//a STT.

Panca//a /afre///e//a CURT.

Panca/ra /euwen/ioe/<e//a L

—> Neue Funde nicht bearbeitet

MR (1910): dru rye//a, 1896

MR (1910): 1 Exemplar 8.7.1894

MR (1910): nicht selten

MR (1910): selten

Gelechiidae (Palpenmotten):
Acomps/ä fripuncfe//a SCHIFF,

/l/iaca/rrps/'s popu/e//a CL

Argo/amprofes m/ce//a SCHIFF

/\r/stofe//a er/c/Pe//a Z.

Aroga ve/oce//a Z.

D/c/iomer/s //mose//a SCHLAEGER

Eu/amp/ütes u/i/co/ore//a DUP.

/Veofacu/fa er/cefe//a GR.

Soprtron/a humere//a SCHIFF.

Sophron/a sem/cosfe//a HBN.

—> Neue Funde nicht bearbeitet
MR (1910): selten

MR (1910). häufig
MR (1910): nicht selten

MR (1910): nicht selten

MR (1910): nicht selten

MR (1910): selten

MR (1910): nicht selten

MR (1910): zahlreich

MR (1910): selten
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/Irfname A/fa/rcfry A/acri >960 Bemerkungen
Te/e/oc/es nofa/e//a HBN.

Te/e/odes paripunc/e//a THNBG

Te/e/odes prox/me//a HBN.

Te/e/ops/s d/ri/n/s HAW.

Lecithoceridae:

Epermeniidae:

Schreckensteiniidae:

MR (1910): 1 Exemplar im 6.190

MR (1910): /npare//a, vereinzelt

MR (1910): 5.1901 mehrlach

—> Keine Funddaten

—> Keine Funddaten

—> Keine Funddaten

Glyphipterigidae (Rundstirnmotten)
G/ypri/pferix riawor/riana STPH.

G/ypri/pferix s/mp//c/e//a STPH.

G/ypri/pferix (rirasone//a SCOP +

Douglasiidae:
F/nagma perc//ce//a Z.

HeIiodinidae (Sonnenmotten):

Yponomeutidae (Gespinstmotten):
Argyrefri/a brockee//a HBN.

Argyresfri/'a goedarferia L. +

Argyresfri/'a ref/ne//a Z.

Cedesf/'s gysse/en/e//a Z

Oririofae/Za spargane//a THNBG.

P/ufe//a xy/os(e//a L. (macu//penn/'sj +

Vponomeufa evonyme//a L

Vpso/opria usfe//a CL.

Sesiidae (Glasflügler):
Synanfriedon myopaeform/s BKH.

Choreutidae:
öjfromu/a par/ana CL. +

Brachodidae:

—> Neue Funde nicht bearbeitet

25.4.20 MR - MR (1910): 5.1896

MR (1910): riscriere//a, zahlreich

---> Neue Funde nicht bearbeitet

1.6.1922 MR

-> Keine Funddaten

MR (1910): vereinzelt

MR (1910): ziemlich selten

MR (1910): gysse//'ne//a, zieml. s

16 7 1990 ßl

16.7.1990 Bl

22.3.1990 Br

1.3.8.1988 Br Apfelbaumglasflügler

—> Neue Funde nicht bearbeitet

—> Keine Funddaten

Tortricidae (Wickler):
Ac/eris aö/efana HBN.

Ac/eris aspersana HBN.

Ac/errs emargana F.

Ac/eris /errugana SCHIFF

Ac/eris riasf/ana L.

Ac/eris riycmana HAW. ("m/x/ana;

Ac/eris fog/'ana CL. (ri/Vea/ia)

Ac/eris no/ana DON. (fripunc/ana/

Ac/eris scria/feriana L.

2. )0. /976 Gr

+ 7.5.1988 Gr

11.7.1921 MR

6.10.1926 MR
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.Artname Ma/Zc/ry A/acrt 1950 Bemerkungen
Ac/eris van'egana SCHIFF.

Adoxopbyes orana ROESL

Ancyfe ap/ce//a SCHIFF, (s/cu/ana)

yAncy//s bad/'ana SCHIFF.

Ancy//s d/m/nufana HAW.

/Ancy/Zs /aefana F.

Ancyfe myrt///a/7a TR.

/Ancyïs uncu/ana HAW. fderasana,)

Ar?cy//s ungu/ce//a L.

Aprte//a wbumana SCHIFF.

Apofom/s öe/u/efana HAW.

Apofom/s capreana HBN.

Apo/om/s /nundana SCHIFF.

Apofom/s sauc/'ana FROEL.

Apofom/s serra/asc/ana HAW

Apofom/s sororcu/ana ZETT.

Apofom/s (urb/dana HBN.

Arcft/ps podana SCOP.

Bacfra /aPcea/ana HBN. (/anceo/anaj

ß/asfesfb/a funone//a L. (funonana.)

Capua vu/gana FROEL. (Tav/7/aceana,)

Ce/ypba f/av/pa/pana H.S.

C/eps/s senec/onana HBN.

Cnep/ias/'a /ncerfana TR

Cnepbas/a /nfegecfana HAW.

(V/rgaureana.)

Cneprtas/a sfepbens/'ana DBLD.

Cyd/'a funeb/ana TR.

Cyd/'a ;ung/e//a CL. (perfep/c/ana,)

Cyd/'a sp/endana HBN.

Cyd/a sfrob//e//a L

D/'cbe//a b/'sf/v'onana FROEL.

D/cbroramp/ia a/p/nana TR.

D/c/iroramp/ia consorfana STPH.

D/c/iroraa7p/?a p/arnöana SCOP.

D/'fufa angusf/orana HAW.

Eana argenfana CL.

Eana /'ncanana STEPH.

Endofben/'a ob/ongana HAW.

Ep/b/ema farfarae FLETCH.

Cbrunn/c/i/ana;

Ep/b/ema scufu/ana SCHIFF

Ep/b/ema addman/i/ana L.

Ep/nof/a b/'/unana HAW.

Ep/nof/a demarn/ana ROESL.

Ep/nof/a n/se//a CL.

Ep/nof/a rame//a L.

1.10.1989 Br

2.5.1990 Bl

7.5.1988 Gr

7.5 1988 Gr

6.7.1988 Bl

16.7 1990 Bl

16 7.1990 Bl

2.5.1990 Bl

MR (1910): 1 Exemplar 8.6.1908

MR (1910): /undana, nicht selten

12.6.1924 MR

25.5.1911 MR

MR (1910): 6.1900

MR (1910): selten

13.5.1920 MR - MR (1910): n. s.

MR (1910): vereinzelt

MR (1910): selten

MR (1910): selten

MR (1910): 1 Exemplar im 7.1894

29.5.1904 MR - MR (1910): einige
MR (1910): co/t/cana, eine Raupe

MR (1910): selten

22.5.1929 MR - MR (1910):
/z/sf/'cana, vereinzelt

6.7.1988 Bl

16.7 1990 B

7.5.1988 Gr

6.7.1988 Bl

175. 15" Gr

23.7.1974 Gr

MR 11910) ein Exemplar

1 6 1922 MR

MR (1910): selten

MR (1910): häufig

27 8.1913 MR

22.5.1929 MR - MR (1910):
/ucfuosana

MR (1910): einmal im 5.1904

MR (1910): selten

MR (1910): nicht häufig

16.8.26 MR - MR (1910): 21.8.06
in Anzahl

238



/A rfname MaZZcZry A/acb 7 960 Semefftungen
Ep/ztoZZa so/andrà/ia L.

Ep/ztoZZa febe/Za CL.

Ep/'ziofZa usfuZana HBN.

Eucosma cazta HAW.

Eucosma bobenwazfZana SCHIFF.

Eucosma obumbzafana Z.

Eucosmomopba a/bezsazia HBN.

Eubem/s pzoZuzidana SCHIFF.

£u//a m/n/sZzana L.

Gz/se/ba myrîZ/Zazja H.& WW.

GzZse/ba sZagziana SCHIFF,

Gypsozicma n/ZZbuZazta Z.

Gypsozicma soc/ana HAW.

Hebya b/m/b/ana CL.

Hebya po/b/ana HBN.

O/efbzeuZes azcue//a CL.

OZeZbreuZes Zacunana SCHIFF,

OZefbzeufes o/Zvazia TR. (m/cana)
OZeZbreuZes paZusfrana LG.& Z.

O/eZbreuZes r/izu/ana SCOP.

O/eZbreuZes scbu/z/aria F.

O/tftofaen/a L/nc/u/ana SCHIFF.

Pammene Zasc/ana L.

Panbem/s cerasaria HBN,

Pazibem/s c/nzzamomeazia TR.

Panbezn/s bumeZa/ia TR.

Pe/ocbnsZa caec/macu/azia HBN.

Pseubobermeri/as ab/eZana F.

fbezcyb/aaa;

Ref/nZa zes/ne/Za L.

Obyac/ozz/a p/zi/co/ana DBLD.

fiftyac/on/a p/n/Vora Z.

SpZ/oboZa Zar/cana HEINEM.

SpZ/onofa oceZ/ana SCHIFF.

Syzibem/s muscu/aba HBN.

TorZrz'cobes a/femeZZa SCHIFF.

Cochylidae:
AeZbes co/cana WSTW.

Agapefa zoegana L.

PbaZon/b/a permZxZana SCHIFF

Alucitidae (Federmotten):

Pyralidae (Zünsler):
Agnpb/'/a se/ase/Za HBN.

Agz;pb//a frisfeZ/a SCHIFF.

AnazrZzta ZunebzZs STROM

CafacZysZa Zemnafa L.

23.7. Z 9 74 Gz

2.5.1990 Bl

23.7. 9 74 Gz

27.5. Z975 Gz

2.5.1990 Bl

6.7.1988 Bl

6 7.1988 Bl

23.7.7974 Gz

23.7 7 974 Gz

16.7.1990 Bl

6.7.1988 Bl

6.7.1988 Bl

MR (1910): einzeln

7.7.1918 MR

MR (1910): expa//Zbazra, vereinzelt

MR (1910): nicht selten

MR (1910): 1 Exemplar im 7.1892

17.5.1923 MR

MR (1910): ez/ceZana, ziemlich h.

MR (1910): z7eg/ecZaz)a, selten

MR (1910): 1 Exemplar im 5.1893

25.5.1 921 MR

12.6.1924 MR

16.8.1926 MR - MR (1910): n.s.

MR (1910): urt/cazia, festgestellt

MR (1910): selten

MR (1910): selten

h

23.7 7 974 Gz

MR (1910): 5.1904

16.7.1990 Bl

6.7.1988 Bl

+ 7.5.1988 Gr

22.3 1990 Br

+ 23.7.7974 Gz

+ 23.7.7 974 Gz

MR (1910): musscb/Zarîa, festgest

—> Keine Funddaten

17.8.1921 MR

17.8 1921 MR

MR (1910): nicht selten
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Artname Ma//c/cy Nach 7 960 ßemerkunqen
Catoptria margante//a SCHIFF,

Cafoptna permtbateffa H.S

C/7//0 p/?ragm/Ye//a H BN.

Cbrysofeucb/a cu/n7e//a L

Crambus aAene//os KAULF,

Crambcs nemore//a H BN.

Crampas pascae//a L.

Crambus prateAa L.

CramPas s//ve//a H BN.

Crambus uA'ginose/Ajs Z.

Donacau/a mucrone//us SCHIFF.

Enbofbc/ia flammeafe SCHIFF.

Pubon/a crataegeA'a H BN.

Pubon/a mercure//a L. (7reguen/e//a.)

Pubon/a pa///ba CURT.

£Verges//s pa///Pa/a HUFN.

G/yp/ofe/es /eucacbne//a Z.

M/crostega panbaAs H BN.

Nephop/er/'x Pos////s STPH.

Nomoph/'/a noc/ae//a SCHIFF.

Ops/bo/ys AuscaAs SCHIFF.

Pansfeg/a aereaAs HBN

Parapoynx sfagaafa DON.

PempeA'a pa/umöe//a SCHIFF

Pempe//e//a orna/e//a SCHIFF.

Per/nepbe/a /anceaAs SCHIFF.

Py/a bsca HAW.

Pyraus/a aurata SCOP.

Pyrausta cesp/fafe SCHIFF.

Pyraus/a n/gra/a SCOP

Pyrausta os/rba/b HBN.

Pyrausta purpura/b L

ScPoenoP/as /or//ce//a THNBG.

Scopan'a amb/guaAs TR.

Ubea pruna/b SCHIFF.

6.7.1988 B!

16.7.1990 B

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.5.1990 Bl

6.7.1988 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.71990 Bl

18.5.1990 Br

6.7.1388 Bl

19.7.1989 Bl

22.3.1990 Br

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

1.6.1913 MR - MR (1910): v.

5.6.10 MR - MR (1910):bumefe//.

MR (1910): ir.opacaAs, einmal

MR (1910): selten

MR (1910): nicht selten

MR (1910): nicht selten

25.4.1920 MR

MR (1910): in einigen Exemplaren

Thyrididae (Fensterschwärmer): Keine Funddaten

Pterophoridae (Federgeistchen):
BucA/er/a pa/ubum Z.

Le/opf/Vus scarobacfy/a HBN

O/baema/op/iorus AY/iodacfy/a TR

Oxypt/'/us ebceforum Z.

Oxyp///us p/tose//ae Z

—> Neue Funde nicht bearbeitel

MR (1910): festgestellt
MR (1910): zweimal

MR (1910): ein Exemplar 21.8.06

MR (1910): August 1901

MR (1910): vereinzelt

Hesperiidae (Dickkoptfalter):
Carterocep/ia/us pa/aemon PALL.

Prynra's (ages L.

Hesperta comma L

+ 16.5.1990 Bl

+

+ - Kommafalter
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Adfname Ma//cky Wacd I960 Bemerkungen
Ocd/odes t'enafus faunus TRTI. + 19.7.1989 Bl

(sy/vanus,)

Py/gus ma/uae L. h 25.5. 9 77 e/ Malvendickkopffalter
Sp/a//a sertorius HFFMGG. (sao) +

77iymefcus sy/vesfas PODA (Ydaumas,) + /S. 7.1969 Lô

Papilionidae (Ritterfalter):
Pap/V/o macdaon L. + 9.5.1971 Bd Schwalbenschwanz

Pieridae (Weisslinge):
Anfdocftar/'s cardam/'nes L. + 16.5.1990 Bl Aurorafalter
Co//'as crocea GEOFFR. (edusa) + 13.8.1966 Gr Postillon - Wanderfalter
Co//as 7iya/e L. + Goldene Acht

Gonepleryx rdama/ L. h 1 6.5.1 990 Bl Zitronenfalter
P/er/s drass/cae L. + 19.7.1989 Bl Grosser Kohlweissling
P/er/s nap/ L. h 16.5.1990 Bl Rapsweissling
P/er/s rapae L. + 1 6.5.1 990 Bl Rübenweissling

Satyridae (Augenfalter):
Apda/ifopus dyperaafus L. h 16.7.1990 Bl Schornsteinfeger

Coenonympda pampd/7us L. h 13.8.1966 Gr Kleiner Heugrasfaiter

Coenonympda 1u///°a (yp/ion ROTT. h 7 71974 Gr Grosses Wiesenvögelchen
Ered/a medusa do'godanna FRUFIST. h Rundaugenmohrenfalter
/Wan/o/a yud/da L. h 19.7.1 989 Bl Kuhauge

Me/anarg/a ga/a/dea L. h 4.7.1988 Br Schachbretttalter

/W/no/s dryas SCOP: h 8.8.1983 He Blauauge

Pararge aegea'a f/rc/s BUTLER 16.5.1990 Bl Waldbrettspiel

Nymphalidae (Fleckenfalter):
Ag/a/s urt/cae L. + 1 1.4.1988 Bl Kleiner Fuchs

Arascdn/a /evana L. 5.5.1989 Bl Landkärtchen

Argynn/s papd/a L. + 14.8.1975 B/ Kaisermantel

Bren/d/s /no ROTT. h 19.7.1989 Bl Violetter Silberfalter

Ctoss/ana d/a L. Hainveilchenperlmutterlalter -

6.8.1955 Lö

C/oss/ana se/ene SCHIFF. h 15.8.1990 Br Blaufleckiger Perlmutterfalter

Cyn/d/a cardu/' L. + 1.8.1988 Br Distelfalter - Wanderlalter

Eurodryas aurin/a ROTT. h 19.5.1968 Bd Skabiosenscheckenfalter

Faddc/ana ad/ppe SCHIFF + Märzveilchenfalter - 7.7.1956 Ma

/nach/s /'o L. + 16.5.1990 Bl Tagpfauenauge

/ssoria /a/don/a L + Kleiner Perlmutterfalter - Wandert.

Me//faea c/'nx/a L. 74.5.7965 He Gemeiner Scheckenfalter

/We/rtaea diam/na LANG ("d/c/ymna) h 19.7.1989 Bl Silberscheckenfalter

Me/fc/a afdafa ROTT. + Wachtelweizenscheckenfalter

Me///c1a dritomart/s ASSM. 8.8 1969 do Oestlicher Scheckenfalter -

einziger Fund der Schweiz

/Wesoac/da//a ag/a/a L. + 75.7.7975 e/ Grosser Perlmutterfalter

Nympdafe po/ycd/aros L. 4.8.1969 Ma Grosser Fuchs
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/4 rename Ma/icfcy /Vac/) 1960 Bemertunqen
Po/ygon/a c-a/bum L.

l/anessa afa/anfa L.

2,4.1990 Bl

19.7.1989 Bl

C-Falter

Admiral - Wanderfalter

Lycaenidae (Bläulinge):
Ca//op0rys rub/ L.

Ce/asfr/na arg/o/us L.

Lycaeoa 1/lyrus PODA

P/ebe/us argus L.

Po/yommafus /carus ROTT.

Quercus/a guercus L.

T0ec/a belu/ae L.

Brombeerzipfelfalter
16.5.1990 Bl Faulbaumbläuling

Brauner Feuerfalfer - 16.5.1959 i

13.6.1964 Ma Geisskleeblauling
6.6.7969 8/7 Hauhechelbläuling
5.8.1972 Ma Blauer Eichenzipfelfalter

19.4.1970 P BO Birkenzipfelfalter

Endromidae (Birkenspinner):
Enbrom/s zers/co/ora L 3.4.1976 He Birkenspinner

Lasiocampidae (Glucken):
Cosmofr/cOe /uo/gera ESP.

Dencfro/fmus p/nr L.

EulOr/x pola/or/a L.

Oas/'ocampa guercus L.

Macro/by/af/a rub/ L.

Poec/'/ocampa popu// L.

16.7.1990 Bl Mondfleckglucke
16.7.1990 Bl Kiefernspinner

16.5.1990 LBl Grasglucke

24.7.1975 Se Eichenspinner

Brombeerspinner
1 6.1 2.1989 Br Kleine Pappeiglucke

Lemoniidae (Herbstspinner): —> Keine Funddaten

Attacidae (Pfauenspinner):
Eub/a pazon/a L. Kleines Nachtpfauenauge

Drepanidae (Sichelflügler):
Drepana fa/calar/a L.

Fa/carz'a /acerf/nar/'a L.

Wa1sona//a b/nar/a EiUFN.

Wafsor)a//a cu/frar/a F.

16.7.1990 Bl

23 7 19.W Gr

5.9.7972 eb
16 7 1990 Bl

Sichelspinner
Eidechsensichler

Thyatiridae (Wollrückenspinner):
Ac0/ya flaz/corn/s L. 12.3.1990 Bl Woiibeinspinner

Habrosyne pyr/to/bes HUFN. 16.7.1990 Bl

OcbropacOa bup/ans L. + 16.7.1990 B

TefOeaorGZ. + 2.5.1990 B!

TOyaf/ra bal/'s L. + 16.7.1990 Bl Roseneule

Geometridae (Spanner):
Abraxas grossu/ar/afa L.

Acas/s z/refafa FIBN.

AefOa/ura punclu/ala SCFIIFF.

(puncfu/ar/a,)

/\p/7op/s auranf/ar/a HBN.

Agr/'op/s /eucopOaear/a SCFIIFF.

Agrrop/s marg/nar/a F.

16.7.1990 Bl

6.6.1974 He

24.5.1989 Br

25.3.1975 He

5.3 1989 Br

Stachelbeerspanner

15.11.1954 Bi
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/Ufname ZMa/Zcfty MacO 7 960 Bemerkungen
/Uc/'s repanc/afa L. +

A/sop6//a aescu/arZa SCHIFF. +

Apgeropa prunarZa L. +

AnZZc/eaPadZaZaSCHIFF. +

ApZZcoZ/Zx spareafa TR.

ApocOe/ma PZspZdarZa SCHIFF.

ApocOe/ma pZ/osar/a SCHIFF.

ArcP/eaPs parZPepZas L. +

BZsZop sfrafaPa HUFN.

Bapa/usp/n/aria L. +

CaPera exapfPemaZa SCOP. h

CaPera pusarZa L. h

Cafa/Poe cucu/afa HUFN.

CeppP/s aPvenaaa HBN, +

CPZoPssa w'Pdafa L. +

CP/oroc/ys/a cZfraZa L.

CPZorocZysZa s/'feraZa HUFN. +

CPZoroc/ysZa Zrupcafa HUFN.

CPZoroc/ysZZs cP/oerafa MAB.

CP/oroc/ysf/s recfapgu/aZa L.

C/7/OAOc/ysf/s v-afa HAW.

CoZosZygZa pecf/PaZaPa KNOCH (V/r/daPa,) +

Cotofp/s peppaPa L

CosmorPoe oceZ/aZa L. +

Croca/Z/s eZZnguar/a L.

Cyc/opPora aZPZptrpcZaZa HUFN.

Cyc/opPora pendu/aPa CL. +

CycZopPora puPCZaPa L.

De/ZepfenZa PPeaZa CL.

BcZ/pZopera cap/faZa H.S.

Ec//p7opera s/'/aceafa SCHIFF.

£cfrop/s P/sforfaZa GZ. (PrepusceZaPaj h

B/ecfropPaes coryZafa THNBG.

Bmafurga afomaPa L. +

Eppoptos a/n/arZa L. +

Eppomos erosaPa SCHIFF.

BpZope repandaPa HUFN. fap/c/aPa; +

Ep/'/rhoe a/7e/T?a7a MUELL. fsoc/a/aj h

EpZrrPoe (PsZafa L. h

Bp/PP(a PPuZaza SCHIFF.

Erann/s Peto//ar/a CL.

BucPoeca pePu/afa SCOP

Eu/M/s me///'nafa F.

Bu/ifP/s popu/afa L.

Ee/ZZPZspyra/ZaZa SCHIFF. (dofaZa,) +

Bu//fP/s zeszaza L. +

Eap/ZPec/a aPs/pZP/aZa CL. +

EupZZPecZa PZ/untr/aZa ZETT. (sfroP/7afa( +

16.7.1990 Bl

5.3.1989 Br

6 7,1988 81

28.3 1989 Br

8.8.1988 Br

25.3. f 9 73 He

12 3 1990 Bl

21.3.1991 He
1 2.3.1990 Bl

16.7.1990 Bl

24.5.1989 Br

16.7.1990 Bl

10.6.1988 Br

24.5.1989 Br

73.8.7366 Gr

12.3.1990 Bl

8.8.1988 Br

6.7.1988 Br

16.7.1990 Bl

7.5.1988 Br

16.7 1990 Bl

7 7.7 0.7978 He

16.7.1990 Bl

23.7.7974 Gr

76.5.7979 He

16.7.1990 Br

16.7.1990 Bl

10.6.1988 Br

16 7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

26.5.7972 He

25.5.7977 BZ

70.9.7 9 74 He

2.9.7969 Gr

6.7.1988 Bl

16.7.1990 Bl

1.8.1988 He

2.7 0.7976 Gr

7.70.7966 BP

16.7.1990 Bl

6.7.7977 He

22,6.7977 He

16.7.1990 Bl

92.8.7974 LP

8.8.1988 Bl My (1965): callunae goosensia-
ta MAB.) nicht in CH

evtl. Fehlbestimmung
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Azfziame ZlfaZZc/ry AZacb 7960 Bemertongen
EupZfbecz'a ex/guafa HBN.

Eup/Yftec/a frawo/Yft/afa DBLD.

£up/7ftec/a /azzceaZa HBN.

Eup/fftec/a /ZnabaZa SCHIFF.

EupZZbecZa p/umöeo/a(a HAW.

Eup/Y/iec/a SL/b/uscafa HAW.

Eap/fhec/a subumbzaZa SCHIFF

fscab/osafa.)

EupZZbec/a ZanfZZ/azZa BSD.

Eap/7bec/a Zz/puzicfazZa H.S

£up/fhec/a w'zgauzeaZa DBLD.

Eup/'fbecZa euZgaZa HAW.

Geomefza pap/ZZoziaz/a L.

GZossoZzopb/a ase//aba H.S.

Hem/sto/a cbzysopzasaz/a ESP

HemZfbea aesf/Vaba HBN. (sfz/gafa,)

HybzeZ/a Z/ammeo/azia HUFN.

Hypre//a sy/vafa SCHIFF.

Hybbomena Zuzcafa THNBG.(sozbZbaZaJ

Hybbomena Zmp/uvZafa SCHIFF

(auZumzia/Zsj

HyZaea pzasZnaz/a SCHIFF

Zbaea avezsafa L.

/baea b/se/a/a HUFN.

/baea mubcaZa HUFN.

/baea se/penZaZa HUFN. (Zs/zni/ataj

bob/s /acZeaba L.

bampzopZezyx su/ZumaZa SCHIFF

b/gb/a abi/sfafa SCHIFF,

bobopboza ba/ferafa HUFN.

bomasp///s mazg/nafa L.

bomogzapba b/macu/afa F.

bomogzapba ZemezaZa SCHIFF,

ZWeZanZbZa pzoce/ZaZa SCHIFF.

ZWesoZeuca a/bZcZ//aZa L.

ZWZzioa znubziafa SCOP.

Odez/a aZzafa L

Obonfopera bZbenfaZa CL.

OpZsfbogzapZZs /uZeo/afa L.

Ortbonazna obsZZpaZa F. (7/uw'afaZ

Ortbonazna w'ZZaZa BKH.

OuzapZezyx sambucaz/a L.

Pazeu/ype bezbezaZa SCHIFF

Pez/baZobes zbozrzboZbaba SCHIFF.

Pez/baZobes secuzibaz/a ESP.

Pez/zoma a/buZaZa SCHIFF.

Pebzozna aZcbemZZZaZa L

PeZzopboza cbZozosaZa SCOP, (pefzaz/aj

PbZ/ezezzze Zzansi/ezsaza HUFN.

24.5.1989 Br

7.8. Z972 PZ

h 22.3.1990 Br

+

h 27.5.7958 F/

24.5.1989 Br

2.5.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

29. 7.7970 Bb

16.7.1990 Br

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Br

16.7.1990 Bl

24.5.1989 Br

6.7.1988 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

7.7. Z974 Gz

2.6,19 76 He

2.5.1990 Bl

2.5.1990 B

7,5.1988 Br

16.7.1990 Bl

2.5.1990 Bl

2.6 1978 He

7 7.8.1966 8/

10.6.1988 Bl

24.5.1989 Br

16.7.1990 Bl

10.6 1988 Br

23.7.7974 He

8.8.1988 Br

10.6 1988 Br

16.7.1990 Bl

10.6.1988 Br

16.7.1990 Bl

22.5.1972 He

6.7.1988 Br

Falschmeldung; nichl in CH

Wanderlalter
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Ar/name Maliety A/acP 1960 Bemeffcunqen
PP/fereme velu/a/a SCHIFF.

Pfemyria rub/g/pala SCHIFF.

P7e/apPerapfe/yx sexa/afa RETZ.

HPeumaplera cerv/nafc SCOP. (cePalaj

PPeumapfera unPu/afa L

Scopu/a cancana RTTI,

Scopu/a //nmorafa L

Scopu/a /mmu/afa L.

Scopu/a o/gropunc/a/a HUFN.

Scopu/a oma/a SCOP.

Se/eo/a Pen/aria F. fp/'/unariaj

Se/en/a /unu/aria HBN. f/unan'a;

Se/en/a fePa/unana HUFN.

Sem/ofP/sa a/fernana HBN.

Sepi/o/P/sa ///ura/a CL

Sem/o/P/sa s/gnaria HBN.

Seraca puncf/na//s SCOP. ("consoPanaj

Siona //neafa SCOP

7Pera uana/a SCHIFF

Tr/cPop/eryx carp/na/a BKH.

TTIcPop/eryx po/ycomma/a SCHIFF,

TcpPosa Puö/fafa L.

Xan/PorPoe P/nV/a/a BKH.

Xan/PorPoe Pes/gnafa HUFN.

Xan/PorPoe ferruga/a CL.

Xan/PorPoe f/ucfua/a L.

Xan/PorPoe monfaoa/a SCHIFF.

Xao/PorPoe guappfas/a/a CL.

Xan/PorPoe spaP/cearia SCHIFF.

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

6.7 1988 Br

12.3.1990 Bl

10.6.1988 Br

16 7 1990 Bl

79.5.7966 ßh

16.7.1990 Bl

6.7.1988 Bl

2.5.1990 Bl

27.3.1974 He

16.7.1990 Bl

6.7 1988 Bi

16.7 1990 Bl

16.7.1990 Bl

20.5.1973 He

10.6.1988 Bl

+ 22.3.1990 Br

+

28.3.1989 Br

7.5.1988 Br

16.7 1990 Bl

+ 7.5.1988 Br

7.5.1988 Br

+

16.7.1990 Bl

+ 16.7.1990 Bl

nicht nach britannica TURNER
untersucht

Sphingidae (Schwärmer):
Oe/7epP/7a e/penor L.

De/7epP/7a porce//us L

Hy/o/cus p/nas/P L.

Lao/Poe popu// L.

Smer/n/Pus oce//afus L.

10.6.1988 Br

16.7.1990 Bl

15.6.1989 Br

11.6.1966 BP

Mittlerer Weinschwärmer

Kleiner Weinschwärmer

Kiefernschwärmer

Pappelschwärmer

Abendpfauenauge

Notodontidae (Zahnspinner):
C/os7era CL//tu/a L. 27.4.7976 He

C/os7era p/gra HUFN. + 16.7.1990 Bl

Drymon/a c/oc/onaea SCHIFF. 2.5.1990 Bl

Drymon/a ruA/com/s HUFN. 2.5.1990BI

£//gmoPonfa z/czac L. 17 5.1988 Br

G/up/i/s/a cre/iaAa ESP. "<5.6.1989 Br

/Vo/oPon/a PromePanus L. 17.5.1988 Br

Per/Pea anceps GZ. 7.5.1988 Br

Pha/era £>L/cepA?a/a L. 7 7.5.7 966 ßh

Pheos/a gnoma F. 17.5.1988 Br

Erpelschwanz

Zickzackspinner

Erlenzahnspinner

Eichenzahnspinner

Mondvogel

Birkenzahnspinner
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/A rename Ma//cfry A/acb 1960 Bemez-^ngen
P/eros/oma pa/p/num CL.

P//7odon capuc/na L.

P1/7odonfe//a cucu///na SCHIFF.

S/auropas fap/' L.

7.6. 1967 Gr Schnauzenspinner
15.5.1990 Br Kamelspinner
16.7.1990 Bl Ahornspinner
11.6.1966 S/i Buchenspinner

Dilobidae (Blauköpfe): —> Keine Funddaten

Thaumetopoeidae (Prozessionsspinner): Keine Funddaten

Lymantriidae (Trägspinner):
Caffieara pud/tiunc'a L

Lymanlriä monac/ia L.

Orgy/a anf/'gua L.

Sp/iragae/dus s/'m/fe FUESSL.

10.6.1988 Br Streckluss

16.7.1990 Bl Nonne

19.7.1970 L ßh Schlehenspinner
23.7.1974 Gr Schwan

Arctiidae (Bärenspinner):
Arcfa ca/'a L.

Alo/m/s rubr/co///s L.

Cyöos/a mesome//a L.

D/acr/s/a sann/o L.

D/aphora mend/ca CL.

ß/'/ema can/o/a H BN.

E//ema dep/ana ESP.

E/'/ema gr/seo/a HBN.

M/'/lochr/sfa m/n/a 1a FORST.

P/iragmatoö/a /u//g/nosa L.

fl/iypar/a purpurafa L.

Sp/'/osoma /ubr/'c/pedum L.

Sp/fosoma /oleum HUFN.

Sp/fosoma urt/cae ESP.

77iumala senex HBN.

8.8.1988 Br

10.6.1988 8r

15.6.1989 Br

13.8./966 Gr

19.5.1968 SO

1.10.1989 Br

16.7.1990 Bl

16.7,1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

6.7.1988 Bl

10.6.1988 Br

Brauner Bär

Trauerbär

Rotrandbär

Graubär

Nadelholzflechtenbär

Erienfiechtenbär

Rosenmotte

Rostbär

Purpurbär
Weisse Tigermoite
Gelbe Tigermotte

Nesselbär

Rundflügelbär

Ctenuchidae: Keine Funddalen

Nolidae (Grauspinner):
Afo/a aerugu/a FtBN.

No/a con/usafo H.S.

/Vo/a cucu//a/e//a L..

6.7.1988 Bl

2.5.1990 Bl

23.7.1974 Gr Kapuzenbärchen

Noctuidae (Eulenfaiter):
Abroslo/a Ir/gem/na WE R N B.

Abrosta/a Inp/as/a L.(1r/par1//a)

Acron/cfa aur/coma SCHIFF

Acrorr/cfa /eporina L.

Acronfola megacep/ra/a SCHIFF.

Acron/cfa rum/cis L.

Acf/'nof/'a po/yodon CL.

Agroc/io/a c/rce//arfo HUFN.

Agroc/io/a Oe/vo/a L.

15.5.1975 Ha

17.4.1976 Gr

13.8.1966 Gr Pudel

16.7.1990 Br Aueneuie

30.5.1977 He Ampfereule
11.6.1966 S/7

11.10.1972 He Ulmen-Herbsteule

8.6.1969 L S/7 Weiden-Herbsteule
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/Arfna/ne MaZ/c/cy A/acO 1960 Derner/rungen
AgrocPo/a /ofa CL.

AgrocPo/a mac/fepfa HBN.

Agrods /ps/fop HUFN.

A//opPyes oxyacapfPae L.

Ammocop/a caec/macu/a SCHIFF.

AmpP/pyra perf/rra F.

Apap/ecto/'des pras/na SCHIFF.

Aparta myrt/ffi L.

Apamea crenafa HUFN. ("rareaj

Apamea epom/d/on HAW

Apamea propog/ypPa HUFN.

Apamea sco/opac/na ESP.

AutograpPa gamma L.

AutograpPa pu/c/irina HAW.

Axy/ia puto's L.

B/epPar/fa safura SCHIFF.

Ca///s/ege m/ CL.

Caradr/'pa c/awpa/p/s SCOP.

Cerapteryx gram/p/s L.

Cerasf/s /eucograpPa SCHIFF

Cerasf/s rudr/cosa SCHIFF,

CParapyca Wg/ammica HUFN

Co/oöocPy/a safcafe SCHIFF.

Cop/slra ruü/g/pea SCHIFF

Cop/sfra vacc/n/7 L.

Cosm/a pyra//na SCHIFF.

Cosm/a frapez/Pa L.

Crap/'opPora //'gusto SCHIFF.

Cueuffia umbraf/'ca L.

De/totes üanfa'ana F. ("argenfu/aj

D/ars/a bo/nnea SCHIFF.

D/ars/a mencZ/ca F. (prlmu/ae;

D/ars/a n/ö/VIEW.

D/cProp/'a app'/toa L.

E/apPr/'a \/ePus/u/a HBN.

Enarg/'a pa/eacea ESP

Ei/cMa g/ypp/ca L

Eup/ex/a /uc/para L.

Eups/7/a fransve/sa HUFN fsa/e/M/a;

Eusfrof/a upcu/a CL.

Gorfyna 1/azago SCHIFF. (tocPracea;

Hadena nVu/arrs F. ('a/cuba//)

Herm/p/a pemorais F.

Herm/p/a fars/crioafe KNOCH

Herm/p/a Zars/peppafe TR.

Hop/odn'pa a/s/nes BRAHM

Hypeaa crassa//s F.

Hypepa probosc/da//s L.

Hypepodes furfosa//s WOCKE

+ 1.10.1989 Br

+

+ 11.6. 1966 8/?

+ 25.10.19/8 He

2,10.1976 Gr

6.8.1989 Br

+ 16.7 1990 Bl

h 11,8.1973 Ma

+ 16.7,1990 Bl

16.7.1990 Br

16.7.1990 Bl

16,7,1990 Bl

+ 16.7.1990 Bl

11.6.1966 BP

6.7.1988 Bl

2.9 1969 Gr

+ 25.5.1977 Bl

1 6 7 1990 Bl

27.7.7 9 75 He

28.3.1989 He

+ 78.4.1976 Se

Ypsiloneule
Weissdorneule

Grüne Heidelbeereule

Heidekrauteulchen

Graswurzeleule

Gammaeule

Scheck-Tageule

Eindringling
Dreizack-Graseule

Dreilinieneule

Braune Heidelbeereule

Trapez-Eule

Ligustereule
Schattenmönch
Si Ibereu Ich en

h 17.1.1989 Bl

2.8.1980 Gr

16.7.1990 Bl

13.8.1966 Gr

+

h 22.6.1971 He

+ 16.7.1990 Bl

+ 21.6.1988 Br

8.10.1977 He Grüne Eicheneule

13.8.1966 Gr

18.5 1990 Br

6.7.1988 Bl

1 2.3.1990 Bl

16.5 1990 Bl

17.10.1976 He

16.7.1990 Bl

16.7.1990 Bl

6.7.1988 B!

16.7.1990 Bl

23.7.1974 Gr

6.7.1988 Bl

5.9.1972 BP

Braune Tageule

Purpurglanzeule
Satellit-Eule

Kletteneule

Gemeine Staubeule

Samteule

Nesselschnabeleule
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/Irtnarae Ma//cfry /Vach 7 950 Bemerkungen
/p/morp/ja refusa L. J3.S. 7966 Gr

/p/morpOa suMrsa SCHIFF. 79.7.7967 Gr

/.aspeyria flexu/a SCHIFF. 23.7.7974 Gr

L/fftacod/a cïecep7or/a SCOP. +

/./fhacod/a pygarga HUFN. (Yasc/ana; + 16.7 1990 Bl

L/Yhophane orn/Yopes HU FN. 4.5.7955 He

/./'fOopdane soc/a HUFN. +

Lycop/)o7/a porphyrea SCHIFF, 6.7.1988 Bl

/Wamesfra brass/'cae L. 73.S. 7966 Gr

Mamesfra o/eracea L. 6.7.1988 Br

/Wameslra pers/car/ae L. + 16.7.1990 Bl

A4ames7ra p/'s/ L. + 7.6.7967 Gr

Mamesfra suasa SCHIFF. 73.3.7966 Gr

Mamesfra f/ia/ass/na HUFN. + 17.2,1988 P Bl

Mesapamea seca/rs L. 8.8.1988 Br

A4yfrt/mna a/ö/pancfa SCHIFF. 22.6.7977 He

My7/i/mna comma L. +

Myf/7/mna con/gera SCHIFF. 29.7.7963 Lö

/Wyfp/mna /mpura HBN. + 16.7.1990 Bl

Myfh/mna oöso/efa H BN. + 20.7,7972 He

Myf/7/mn pa//ens L. + 2.9.7969 Gr

Myfft/mnapudorina SCHIFF. (VmpudensJ + 16.7.1990 Bl

/Wyfft/mna sfram/nea TR. 16.7 1990 Bl

Afocfi/a 7/mör/afa SCHREBER (fimör/aj + 16.7.1990 Bl

Afocfua/afif/w'naSCHIFF. 27.7.7975 He

A/ocfua pronuba L. + 16.7.1990 Bl

/Vonagria fypbae THNBG. + 8.8.1988 Br

A/ycfeo/a reeaya/ia SCOP. 16.7.1990 Br

Ocbrop/eura p/ecta L. + 16.7.1990 Bl

0//g/a /a/runcu/a SCHIFF. 7 7.6.7966 B0

O/igia sfr/g/fo L. 7 7.6.7 966 B0

0//g/a vers/co/or BKH, 16.7.1990 B

Orfbos/a cruda SCHIFF, (pu/eeru/enray + 75.3.7979 He

Ortfios/a gofb/ca L. + 2.5.1990 Bl

Ort/ios/a grac/fe SCHIFF. + 7 7.4.7976 He

Or?/7os/a /ncerfa HUFN. + 12.3.1990 Br

Ortftos/a monda SCHIFF. + 24.3.7977 He

Orfbos/a stab///s SCHIFF. 2.5.1990 Br

Panofe f/ammeaSCHIFF. 2.5.1990 Bl

Panfbea coenoö/fa ESP 16.7.1990 Bl

Parad/ars/a pun/cea HBN. h 6.6.7974 He

Parascof/a Mg/nar/a L. 6.8.7977 He

Parasfcbf/'s suspecta HBN. 16.7.1990 Br

Pb/ogopbora mef/cufosa L. +

Pbofedes pygm/na HAW. (fu/eaj + 5.9.1972 8/;

Pbytomefra vwdar/'a CL. + 16.7.1990 Bl

P/us/a fesfucae L. 6.7.1988 Bl

Po//a bombyc/na HUFN. ("advena; +

Po//a nebu/osa HUFN. h

Nadelwald-Flechteneule

Holzeule

Kohleule

Gemüseeule

Flohkrauteule

Erbseneule

Getreidewurzeleule

Weissfleckeule

Komma-Eule

Weissadereule

Gelbe Bandeule

Hausmutier

Gemeine Schilfeule

Halmeulchen

Kleine Kätzcheneule

Gemeine Kàizcheneule

Kielerneule
Klosterfrau

Pilzeule

Achateule

Goldeule
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Ar/name Ma/Zc/f/ /Vach f960 ßemer/tungee
Rh/zec/ra /utosa HBN. h -

R/Vo/a senceafe SCOP. + 16.7.1990 Bl Seideneulchen
Rus/'na Yerrug/nea ESP- 16.7.1990 Bl Schatteneule

Sco//opferyx //bafr/x L. h 25 4 1989 Br Zackeneule
7/io/era cfec/mafe PODA 2.9.1969 Gr Grosse Raseneule
7~r/safe/es emorruafö SCHIFF. 16.7.1990 Bl

Xanfh/'a au/rago SCHIFF. 28.9.1976 He

Xanfh/a /cferif/a HLJFN. (Yu/vago) + 6.10.1970 He Gemeine Gelbeule

Xanfh/a togafa ESP. (Yu/eaj + 2.10.1976 Gr Weidengelbeule
Xesf/a ba/a SCHIFF. + 13.8.1966 Gr

Xesf/a c-n/grum L. + 16.7,1990 Bl Schwarzes C

Xesf/a d/Yrapez/üm SCHIFF. + 16.7.1990 Bl

Xesf/a fr/angu/um HU FN + 16.7.1990 Bl

Xy/ena exso/efa L. +

Xy/ena ve/usfa HBN. + 12.3.1990 Bl Braunes Moderholz

Tabe//e 3: Erträg/tode A/fa/tometooc/e /n den e/nze/nen Mona/sda/Zten tor d/e de/ Tag ///'egenden
Schmeffec/Zngsarten

+/-: In der Bearbeitungsperiode 1988-91 gefundene (+) oder nicht mehr gefundene (-) Arien

Arfnamen da Pe P/a Ap P/a JL/ du Au Se OP A/o Oe Ansprüche

Zygaenidae:
Adsc/Ya g/obu/ar/ae HBN. 22 22 22 33 34 43 33 33 33 32 22 22

Zygaena f/7/pendu/ae L 22 22 23 33 33 44 33 33 33 32 22 22

Zygaena /on/cerae SCHEV. 22 22 23 33 33 34 43 33 33 32 22 22

Zygaena osferodens/s REISS 22 22 23 33 34 43 33 33 33 32 22 22

Zygaena purpurafe PONT. 22 22 22 33 33 33 33 33 33 32 22 22

Zygaena fr/fo/1/ ESP. 22 22 23 33 34 43 33 33 33 32 22 22 Feuchtwiesen

Zygaena v/c/ae mel/fofi ESP. 22 22 23 33 34 43 33 33 33 22 22 22

Hesperf/c/ae:
Caberocepb. pa/aemon PALL. 22 22 22 22 33 33 33 33 33 22 22 22 + Waldwiesen

Erynn/s fages L. 22 22 23 33 33 33 33 33 33 22 22 22

F/esper/a comma L. 44 44 44 33 33 33 33 34 44 44 44 44

Oc/i/odes zenafus faun. TRT1. 22 22 23 33 33 33 33 33 33 22 22 22 +

Pyrgus ma/vae L 22 22 22 33 33 33 33 33 22 22 22 22

Sp/a//a sertor/us HFFMGG. 22 22 23 33 33 33 33 33 33 22 22 22

TYiyme/icus sy/zesfr/s PODA 22 22 22 22 22 33 33 33 33 22 22 22

Papillonidae:
Pap/7/o machaon L. 44 44 44 44 33 33 33 33 34 44 44 44

Pieridae:
Anfhochar/s carc/am/nes L 44 44 44 44 33 33 44 44 44 44 44 44 + Kreuzblütler

Co/las crocea G EOF FR. 11 1 1 1 1 11 1 1 11 11 11 1 1 1 1 1 1 1 1 Wanderfalter

Co//as hya/e L. 33 33 33 33 43 34 43 34 44 33 33 33

Goneptoryx rdamn/' L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Faulbaum
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Arinamen Ja Fe /Wä Ap Ma Jl/ Ju Au Se o /Vo De +/- Ansprüc/ie
P/'eris brass/'cae L. 11 1 1 1 1 1 1 33 43 11 1 1 1 1 11 1 1 1 1 +

P/'eris nap/ L. 11 1 1 1 1 1 1 33 33 11 1 1 1 1 11 1 1 1 1 +

P/'eris rapae L. 11 1 1 1 1 1 1 33 43 11 1 1 1 1 11 1 1 1 1 +

Safyn'dae:
Aprianfopus riyperantus L. 22 22 22 22 44 44 33 33 33 22 22 22 +

Coenon/mp/7a pamp/i/Vus L. 22 22 22 33 33 34 44 33 33 22 22 22

Coe/nonympba fuffia typhon 44 44 44 33 33 44 43 33 33 44 44 44 Feuchtwiesen
Freb/'a medusa brigobanna 22 22 22 33 33 33 33 33 33 22 22 22

/Vfan/o/a yurt/'na L. 22 22 22 33 34 44 43 33 32 22 22 22 +

Me/anarg/'a ga/afbea L. 22 22 22 33 44 44 44 44 44 22 22 22 +

M/'no/'s d/yas SCOP. 22 22 22 33 33 44 44 43 33 22 22 22 Feuchtwiesen

Pararge aegeria f/rc/s BUTLER 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Waldwege

A/ympha//'dae:
Ag/a/'s uri/cae L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Brennesseln
Arascbn/a /eeana L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Brennesseln

Argynn/'s papri/'a L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 Waldränder

Brenfb/s /'no ROTT 22 22 22 22 33 44 44 43 22 22 22 22 + Feuchtwiesen
C/oss/ana d/'a L. 22 22 22 44 44 43 34 44 44 22 22 22 Veilchen
Cfoss/'ana se/ene SCHIFF 22 22 22 44 43 33 44 44 44 22 22 22 + Feuchtwiesen

Cynfri/'a cardu/' L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Wanderfalter

fruroc/fyas aur/n/a ROTT. 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 Feuchtwiesen
Fabr/c/'ana ad/'ppe SCHIFF. 44 44 43 33 34 44 44 44 44 44 44 44 Stiefmütterche
/nacri/'s /'o L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 + Brennesseln
/ssoria /afrion/'a L. 44 44 44 33 33 33 33 33 33 44 44 44 Wanderfalter

Me//faea c/'nx/'a L. 44 44 43 33 44 44 44 44 44 44 44 44 Magerwiesen
Me//faea d/'am/ria LANG 44 44 44 44 33 33 33 33 44 44 44 44 + Feuchtwiesen
Me/fcfa afba//'a ROTT. 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44

Me///cfa ör/fo/na/t/s ASSM. 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44 44

Mesoac/da//a ag/aya L. 22 22 22 33 34 44 44 44 33 22 22 22 Stielmütterche

A/ymp/ia/Às po/yc/7/oros L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 Laubbäume

Po/ygon/'a c-a/öum L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Brennesseln

l/anessa afa/anta L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Wanderfalter

bycaen/'dae:
Ca//oprirys ri/Ö/' L. 22 22 22 22 33 33 33 33 22 22 22 22

Ce/asfrina arg/o/us L 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 + Laubbäume

Lycaena f/'fyrus RODA 22 22 22 34 33 33 44 33 33 22 22 22

P/ebeyus argus L. 44 44 44 33 33 33 44 44 44 44 44 44

Po/yommafus /carus ROTT. 22 22 23 33 44 44 44 44 44 43 22 22

Quercus/'a guercus L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 1 1 Eichen

Triec/a betu/ae L. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 1 1 1 1 Schlehen
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